
1

MeineWelt

«Wir sind in coolen
Rotationen gelandet»

Die SängerinDaniela Sarda startet derzeit mit demElektro-Pop-Duo True durch.
Privat mag es die Zürcherin grün und geräumig – auch wenn sie die Stadt vermisst.

Text: Claudia Langenegger Bilder: Basil Stücheli

Mein
Lieblingsprodukt

«Gummibärli und saure
Schlangen. Ich liebe alle Formen

von sauremGummi.
Das hält fit – undmein Zahnarzt

freut sich auch darüber.»
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1Mein Zuhause «Wir haben viel Grün
und viel Raum ringsherum, es ist wun-
derschön in Rifferswil ZH. Die Stadt fehlt
mir trotzdem. Ich habe vorhermitten in
der Szene imZürcher Kreis 4 gewohnt.»

2MeineBühnenshow «In unserem
Video ‹Holiday tickets› siehtmanRicoden
Reif schwingen. Das geht live nicht so
gut hinter demSchlagzeug. Alsomusste
ich ran. Ichmusste richtig viel üben.»

3Mein Liebster «Christian (41) ist Pianist
undMusikproduzent. Als er vor sechs
JahrenmeineCDproduzierte, hat es ge-
funkt.Mit unserenbeidenTöchtern führen
wir ein fast normales Familienleben.»

NameDaniela Sarda (40)
SternzeichenWaage
Lebenslauf «Ichbin inBadZurzachAG
aufgewachsen, habe im Jahr 2002
die Italo-Folk-Band Sarda gegründet
und vor zehn Jahren die Jazzschule in
Bern abgeschlossen. 2013 gründete
ichmit demBerner Schlagzeuger Rico
Baumann (33) das Elektro-Pop-Duo
True. Livewerdenwir von Bassist
BenjaminMuralt (23) unterstützt. Im
vergangenen Jahr habenwir den
‹Swiss Live Talent Award› gewonnen.
Und nun geht es ab:Wirwerden
vonBBC gespielt und sind bei Spotify
in coolen Rotationen gelandet. Ich
arbeite auch alsGesangslehrerin,
werde regelmässig fürGastauftritte
von PatentOchsner auf die Bühne
geholt undwar für die Backing Vocals
mit Dodo, Lo & Leduc undDabu
Fantastic im Studio.»

4MeinPiano «Das Klavier istmein
Lieblingsinstrument, umSongs zu
schreiben. Bei True entstehen die
Songs nicht amComputer, sondern
vollständig analog. Sie könnenalle
auf dieBasics vonStimmeundKlavier
runtergebrochenwerden.»

5MeinGlücksbringer «Ich habemit
meiner Freundin Eliane Ringe getauscht.
Wir sind zusammen aufgewachsen.
DasGeheimnis unserer Freundschaft
liegtwohl darin, dass sie nichtsmit
Musik zu tun hat undmich total aus
meinemAlltag herausreissen kann.»

6MeinRitual «Ich binmega oftmega
gestresst. Deshalb habe ich esmir ange-
wöhnt, amAbendKerzen anzuzünden,
umrunterzukommen,mich zuentschleu-
nigen,mich aufsGute zu besinnen und
Dankbarkeit undRuhe zu spüren.»
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